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Erfolgreicher Abschluss – weitere geschulte Tagesmütter für die Region 

Bayerischer Untermain  

Der Stadt Aschaffenburg stehen seit Ende Januar 2018 zwei weitere zertifizierte Tagesmütter 

zur Verfügung. Beide Frauen haben erfolgreich die 100-stündige Schulung mit einem 

Abschlusskolloquium und einem selbst erstellten Konzept abgeschlossen. Die Frauen sind 

selbst Mütter mehrerer Kinder und freuen sich auf ihre neue Tätigkeit. Besonders erfreulich 

ist, dass die „frisch gebackenen“ Tagesmütter in der Innenstadt wohnen, mehrere Sprachen 

sprechen und somit auch für die Betreuung von Kindern aus Familien mit 

Migrationshintergrund und Fluchterfahrung zur Verfügung stehen.   

In der Tagespflege werden höchstens 5 Kinder gleichzeitig betreut. Für die Betreuung ist eine 

Pflegerlaubnis des Jugendamtes notwendig. Die Tagespflegeperson muss in ihrer 

Sachkompetenz und Persönlichkeit geeignet sein und sie muss über kindgerechte Räume 

verfügen. Weitere Informationen bei: 

Claudia Hühne, Jugendamt, Koordinierender Kinderschutz 

Email: koki@aschaffenburg.de, Tel. 45 11 865, www.familien-aschaffenburg.de  

 
 

Filzen mit Anna Valenta für Mütter und Kinder von 5 bis 9 Jahren 

Freitag, 2. März, 15 bis 17 Uhr, Memeler Straße 12 

Der Familienstützpunkt Innenstadt lädt zum gemeinsamen Kreativsein ein. Es werden Unikate 

aus Filz hergestellt. Weitere Informationen und Anmeldung an 

Erika Schneider-Hellwig, Familienstützpunkt Innenstadt mit KiTa Herz-Jesu  

Email: fsp.innenstadt@aschaffenburg.de, Tel. 371 73 73, www.familienstuetzpunkt-

innenstadt.de 

 

 

„Zappelphilippe und Träumsusen“ – Vortrag von Andreas Purschke 

Dienstag, 6. März, 19.30 Uhr, Familienstützpunkt Damm mit KiGa St. Michael,  

Pfarrsaal, Schulstraße 42, Aschaffenburg. Eintritt frei.  

Aufmerksamkeitsstörungen bei Kindern wirken sich auf das Lernen aus. Handelt es sich um 

ein Störungsbild oder ist es im Rahmen einer normalen Entwicklung? Häufig wird die Diagnose 



AD(H)S gestellt und eine medikamentöse Therapie vorgeschlagen. Was zeigen 

wissenschaftliche Untersuchungen zur Behandlung von AD(H)S, und gibt es Alternativen zur 

medikamentösen Behandlung? Der Vortrag klärt über Ursachen der Symptomatik auf und gibt 

Eltern, LehrerInnen und ErzieherInnen Hilfen im Umgang mit betroffenen Kindern. 

Weitere Informationen und Anmeldung: Johanna Hummels, Familienstützpunkt Damm mit 

KiGa St. Michael, E-Mail: fsp.damm@aschaffenburg.de, Tel.371 94 15 

 

 

Babycafé im Familienstützpunkt Innenstadt: „Wie Sprechen und Singen die 

Entwicklung unterstützen“ 

Donnerstag, 8. März, 15 bis 16.30 Uhr, Memeler Straße 12 

Kinder brauchen, wollen und lieben den Kontakt zu anderen Kindern schon im frühen 

Babyalter. Das Babycafé im Familienstützpunkt Innenstadt bietet Müttern, Vätern und ihren 

Babies die Gelegenheit, sich in den Krippenräumen zu treffen oder mit anderen Eltern 

Kontakte zu knüpfen. Der Familienstützpunkt Innenstadt möchte mit diesem Angebot Eltern 

bei der kindlichen Entwicklung in den Bereichen Sprache, Bewegung und geistiger 

Entwicklung unterstützen. Mit geeigneten Spielmaterialien, Kinderliedern und Kniereitspielen 

erhalten Eltern Anregungen für die Förderung zu Hause.  

Der nächste Termin ist der 19. April 2018. Weitere Informationen:  

Erika Schneider-Hellwig, Familienstützpunkt Innenstadt mit KiTa Herz-Jesu  

Email: fsp.innenstadt@aschaffenburg.de, Tel. 371 73 73, www.familienstuetzpunkt-

innenstadt.de 

 

 

Aktionscafé im Familienstützpunkt Hefner-Alteneck mit Fotografin Dagmar 

Donnerstag, 8. März, 14.30 Uhr, Hefner-Alteneck-Straße 35  

Einmal im Monat an einem Donnerstag lädt der Familienstützpunkt Familien und Interessierte 

zu einem Aktionscafé ein. Dieses Mal ist Fotografin Dagmar dabei und fotografiert Familien 

auf Wunsch beim Spielen mit ihren Kindern. Die Fotos sind gegen einen kleinen Preis im 

Familienstützpunkt erhältlich. Weitere Informationen:  

Magdalena Treffert, Familienstützpunkt Hefner-Alteneck mit KiTa St. Martin, 

Email: magdalena.treffert@aschaffenburg.de, Tel. 371 73 73, www.familienstuetzpunkt-

innenstadt.de 

 

 

 

 

 

 



Schulanfang – Schulfähigkeit – Kinder stärken! Elternrunde für Mütter und 

Väter mit Kindern von 4 bis 6 Jahren 

Samstag, 10. März, 9.30 Uhr, Haus für Kinder Maria Geburt, Gutwerkstraße 61 

Das dritte Jahr in Folge bieten KoKi und die Familienbildung das oben genannte Seminar für 

Mütter und Väter an. Ziel ist es, Mütter und Väter über den neuen Lebensabschnitt „Schule“ 

zu informieren und zu unterstützen. Außerdem soll der Austausch unter den Eltern angeregt 

werden. Dieses Mal referieren Katrin Schöffel (Dr. Albert-Liebmann-Schule), Jennifer Haas 

und Sinikka Oster (Jukuz) zu den Themen „Rund um die Schule“ und „Reif für die Schule? 

Reif für den „Medien-Dschungel“?“. In der Elternrunde werden folgende Fragen beantwortet: 

Was muss ein Schulanfänger wissen oder können? Wie kann ich mein Kind gut auf den 

Schulstart vorbereiten? Wann ist Zeit für ein eigenes Handy? Bei Bedarf ist auch eine 

Kinderbetreuung möglich. Das Angebot ist kostenfrei. Anmeldung und weitere Informationen: 

Claudia Hühne und Uta Morhart, Jugendamt, Koordinierender Kinderschutz 

Email: koki@aschaffenburg.de, Tel. 45 11 865, www.familien-aschaffenburg.de  

 

 

Café Keller öffnet im Familienstützpunkt Hefner-Alteneck 

Dienstag, 13. März, 14.30 Uhr, Hefner-Alteneck-Straße 35 

Im Untergeschoss des Familienstützpunkts wird ein Treffpunkt für Menschen unterschiedlicher 

Kulturen eröffnet. Menschen kennenlernen, sich austauschen, Gesellschaftsspiele 

ausprobieren, Kaffee trinken oder Kleinigkeiten essen. All dies ist ab 13. März möglich. Das 

Café Keller wird im Rahmen des Bundesmodellprogramms „Starke Netzwerke -

Elternbegleitung für geflüchtete Familien“ durch das Bundesministerium für Familien, 

Senioren, Frauen und Jugend gefördert. Das Café Keller ist eine Aktion vom „Netzwerk 

Elternchance Aschaffenburg“.  

Sandro Stragapede, Familienstützpunkt Hefner-Alteneck mit KiTa St. Martin  

Email: stragapede@familienstuetzpunkt-hefner-alteneck.de, Tel. 91 634, 

www.familienstuetzpunkt-hefner-alteneck.de 

 

 

Vortrag „Trennung, Scheidung – Wichtiges beim Erben und Vererben“ mit 

Hans-Joachim Sauer (Fachanwalt für Familienrecht)  

Donnerstag, 15. März, 19.30 Uhr, Memeler Straeß 12 und 14  

Der ISUV-Verband lädt zu einem Vortrag in den Familienstützpunkt ein. Referent ist Hans-

Joachim Sauer. Er ist Fachanwalt für Familienrecht. Es werden rechtliche Aspekte und 

wichtige Informationen zu den Themen „Erben und Vererben“ benannt und erläutert.  

Weitere Informationen bei:  

Erika Schneider-Hellwig, Familienstützpunkt Innenstadt mit KiTa Herz-Jesu  



Email: fsp.innenstadt@aschaffenburg.de, Tel. 371 73 73, www.familienstuetzpunkt-

innenstadt.de 

 

 

Kreativtag mit Anna Valenta für Familien mit Kindern von 3 bis 6 Jahren 

Samstag, 17. März, 10 bis 12 Uhr, Schulstraße 42 

Zum Frühlingsbeginn sind Familien mit Kindern von 3 bis 6 Jahren eingeladen. Aus 

verschiedenen Materialien werden bunte Blumentöpfe, Blumenstecker und Schmetterlinge 

gestaltet. Alle großen und kleinen kreativen Köpfe sind herzlich willkommen. 

Weitere Informationen und Anmeldung: Johanna Hummels, Familienstützpunkt Damm mit 

KiGa St. Michael, E-Mail: fsp.damm@aschaffenburg.de, Tel. 371 94 15 

 

 

ElternZeit – Begegnung und Austausch in der KiTa  

Dienstag, 20. März, 14 bis 16 Uhr, Glaserstraße 5  

Die ElternZeit gibt Müttern und Vätern die Gelegenheit, sich eine kleine Auszeit vom  

(Erziehungs-)Alltag zu nehmen und mit anderen Eltern und pädagogischen Fachkräften ins 

Gespräch zu kommen. Die Kinder können unterdessen in der Einrichtung spielen und werden 

betreut. Der zwanglose Erfahrungsaustausch in gemütlicher Runde bietet Platz für alles was 

Eltern bewegt. Persönliche Anliegen und Themen sind herzlich willkommen.  

Eine Anmeldung zur Kinderbetreuung ist von Vorteil. Weitere Informationen:  

Claudia Remmele, Familienunterstützende Einrichtung St. Matthäus Gailbach, 

E-Mail: kiga-gailbach@t-online.de, Telefon 06021 – 683 31, www.kiga-gailbach.de 

 

 

Feierliche Eröffnung des 4. Aschaffenburger Familienstützpunkts in 

Schweinheim 

Mittwoch, 21. März, 11 Uhr, Haus für Kinder Maria Geburt, Gutwerkstraße 61  

Familienstützpunkte bieten ein wohnortnahes und an die Lebensphasen von Familien 

angepasstes Angebot. Sie unterstützen, entlasten, informieren und vernetzten die Familien im 

Stadtgebiet. Mit dem vierten Aschaffenburger Familienstützpunkt im Stadtteil Schweinheim 

wird ein weiterer wichtiger Baustein einer familienorientierten Infrastruktur gesetzt. Lernen Sie 

das Team und das Haus für Kinder kennen. Erfahren Sie, welche Aktionen und 

Veranstaltungen der Familienstützpunkt in Zukunft anbieten wird. Eltern und ihre Kinder 

können an einem Ballonwettbewerb teilnehmen und tolle Preise gewinnen.  

Weitere Informationen bei: 

Sabine Eisenschien-Hanesch, Familienstützpunkt Schweinheim im Haus für Kinder Maria 

Geburt, Email: fsp.schweinheim@aschaffenburg.de, Tel. 960 958 



Frühlingscafé mit Kreativ-Aktion im Familienstützpunkt Damm 

Freitag, 23. März, 15 bis 16.30 Uhr, Schulstraße 42 

Eingeladen sind alle interessierten Familien. Die Kinder haben die Möglichkeit im 

Kindergartens zu spielen, zudem gibt es ein Kreativ-Angebot. Jede Kind darf einen Blumentopf 

bunt bemalen und diesen bepflanzen. Weitere Informationen bei: 

Johanna Hummels, Familienstützpunkt Damm mit KiGa St. Michael, E-Mail: 

fsp.damm@aschaffenburg.de, Tel. 371 94 15 

 

 

Fortbildungsabend für Tagesmütter und interessierte Eltern zum Thema 

„Feinzeichen kindlichen Befindens – wie sich Babys von Geburt an mitteilen“ 

Dienstag, 27. März, 19 bis 21 Uhr, Bildungsbüro, Pfaffengasse 7 

Babys und Kleinkinder teilen sich von Anfang an ihrer Umwelt mit. Sie tun dies nicht nur 

stimmlich, sondern vor allem durch Feinzeichen der verschiedenen Verhaltenssysteme. Diese 

Signale des kindlichen Befindens können sehr vielschichtige Bedeutungen haben. So können 

sie Ausdruck von Überlastung, aber auch ein Bemühen der Selbstregulation sein. Für 

Erziehende und Bezugspersonen heißt das, die Signale wahrzunehmen und richtig zu 

interpretieren, um angemessen zu reagieren. In diesem Miteinander der frühen 

Kommunikation liegt die Basis einer sicheren Bindung und damit gelingender, gesunder 

Entwicklung des Kindes. Der Vortrag gibt Einblicke in die Feinzeichen und zeigt viele Bild- und 

Filmbeispiele. Referentin: Ursula Omer; Dipl. Sozialarbeiterin (FH).   

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt und Tagesmütter haben Vorrang. Weitere Informationen und 

Anmeldung bei: Claudia Hühne, Jugendamt, Koordinierender Kinderschutz 

Email: koki@aschaffenburg.de, Tel. 45 11 865, www.familien-aschaffenburg.de  

 

Der März im Familienstützpunkt Hefner-Alteneck   

Immer dienstags von 10 bis 11 Uhr lädt Motopädin Roswitha Wolf zur Babyspielgruppe ein: 

Sing- und Fingerspiele für die ganz Kleinen, und die Bewegungsbaustelle darf auch nicht 

fehlen! Für Kleinkinder bis zum Kita-Eintritt. Jeden Mittwoch von 9 bis 11 Uhr treffen sich 

Mütter und interessierte Frauen im Weltencafé, dem internationalen Frauenfrühstück, zum 

Austausch beim gemütlichen Beisammensein. Ebenfalls am Mittwoch von 10 bis 11.30 Uhr 

findet der Deutschkurs für geflüchtete Erwachsene und Interessierte statt, Kinderbetreuung 

inklusive. Die Kleiderkammer öffnet wieder ihre Türen: dienstags von 14:30 bis 16:30 Uhr, 

mittwochs von 11 bis 12 Uhr und donnerstags von 9 bis 10 Uhr. Die Kleiderkammer bietet 

Second-Hand Kleidung für jedes Alter und Spielsachen für Kinder an. Am Mittwoch und 

Donnerstag, 14. und 15. März, bietet der Familienstützpunkt die Tage der Zahngesundheit: 



Eine Mutter und Zahnärztin besucht alle Kitakinder und berät Familien am am Nachmittag zur 

Abholzeit ab 14 Uhr.  
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